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Liturgischer Kalender

Sonntag, 18. Oktober

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Hans Imboden
in der Kirche – musikalisch
umrahmt mit Orgelspiel von
Oliver Tjabben

Kollekte: Missio,
katholisches Missionswerk

17.00 Orgelfeuerwerk zum
90 Jahre Kirchen- und
Orgeljubiläum in der Kirche –
anschliessend Apéro

Samstag, 24. Oktober

9.00 Busfahrt zur Landeswall-
fahrt nach Sachseln

19.30 Eucharistiefeier mit
Imre Rencsik in der Kapelle

Stiftjahrzeit für:
Anna Aschwanden, Hostet

Kollekte: Pro Senectute Uri

Sonntag, 25. Oktober

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit Sándor
Szakács in der St. Anna-
Kapelle in Volligen

Sonntag, 1. November
Allerheiligen

10.30 Eucharistiefeier mit
Josef Zwyssig in der Kirche

Stiftjahrzeit für:
d ie Armen Seelen

15.00 Totengedenkfeier mit
Sándor Szakács in der Kirche

Beide Feiern werden mit
Soloinstrumenten von
Burkhard und Christiane
Pflomm musikalisch umrahmt

Kollekte:
Hospiz Zentralschweiz

Gemeinsam statt einsam

Dienstag 10. November
im Gemeinschaftsraum Wohnhaus Alpenblick von 13.30 - 16.30 Uhr

30. Oktober

Hotel Bellevue

Homepage:
www.kirche-seelisberg.ch

Ortsseelsorge und
Religionsunterricht:
Dr. Sándor Szakács,
Dorfstrasse. 67, Seelisberg
076 255 90 80
sandor.szakacs@kirche-
seelisberg.ch

Haus- und Kommunion-
besuche:
Sándor Szakács, 076 255 90 80

Pfarradministrator:
Pfr. Josef Zwyssig,
079 644 08 27,
zwy@bluewin.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Monika Wipfli , 041 820 12 88
pfarramt@kirche-seelisberg.ch
Öffnungszeiten:
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 - 17.00 Uhr

Sakristan Pfarrkirche:
Andreas Schmidt,
079 787 14 70
Stellvertretung:
Monika Achermann,
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser, 041 820 24 92

Sakristanin Kapelle Volligen:
Monika Odermatt, 041 820 68 91

Kirchenratspräsident:
Andreas Schmidt, Pfarrhaus 1
079 787 14 70
kirchenrat@kirche-seelisberg.ch

Redaktionschluss
Pfarreiblatt:

Nr. 20 / 2026
31.10. - 22.11.26, 20.10.2026

Nr. 21 / 2026

21.11. - 6.12.26, 10.11.2026
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Pfarrgemeinde

Im Laufe der Arbeiten wurde das Dach

saniert, alte morsche Holzteile ersetzt,

Mauerwerk und Schindeln ausgebessert und

es erhielt einen neuen Farbanstrich.

davor und danach

Die Sanierung vom Pfarrhelferhaus ist abgeschlossen.
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90 Jahre Kirche und Orgel – dieses besondere Jubiläum wird in der Pfarrkirche St. Michael in
Seelisberg mit einem festlichen Orgelfeuerwerk gefeiert. Am Konzertabend wird die Orgel mit

Werken von Dietrich Buxtehude, Johann Sebastian Bach, Max Brosig, August Gottfried Ritter, Max

Reger, Hugo Distler und Jehan Alain erklingen und Einblick in die bewegte Geschichte der

Seelisberger Pfarrkirche geben. An der Orgel ist Oliver Tjabben, ein junger und vielseitiger

Kirchenmusiker aus Hamburg.

Die Pfarrkirche St. Michael selbst blickt auf eine spannende Geschichte zurück. 1935 wurde der

Grundstein für den heutigen Kirchenbau gelegt. Nach den Plänen des Schwyzer Architekten Josef

Steiner entstand 1936 die heutige Kirche, d ie am 9. September 1936 feierlich eingeweiht wurde. Die

kunstvolle Gestaltung des Innenraums stammt vom Gossauer Kunstmaler Augustin Meinrad

Bächtiger, während die weitere Ausstattung von regionalen Kunsthandwerkern geschaffen wurde.

Die Seelisberger Pfarrkirche ist ein bedeutendes Zeugnis der regionalen Kirchenbaugeschichte und

verzaubert die Besucher mit ihren wunderschönen, farbenreichen Kirchenfenstern.

Orgelfeuerwerk zum Kirchen- und Orgeljubiläum
Sonntag, 18. Oktober 2026 um 17.00 Uhr

Auch die Orgel von St. Michael ist ein wertvolles Zeugnis des Orgelbaus in unserer Region. Sie wurde

1936 vom Orgelbauer Paul Goll aus Luzern erbaut. Charakteristisch sind der grossflächige

Freipfeifenprospekt sowie die vielfältigen klanglichen Möglichkeiten. Beim Neubau wurden zudem

Register der früheren Spaichorgel aus der alten Kirche weiterverwendet. Damit verbindet das

Instrument die musikalische Tradition der alten Kirche mit dem Neubau von 1936. Das Instrument

wurde 2021 durch Späth Orgelbau (Rüti/ZH) umfassend renoviert und für die Zukunft bewahrt.

Für das Jubiläumskonzert konnte mit Oliver Tjabben ein Musiker gewonnen werden, der historische

Orgelmusik und moderne Perspektiven auf besondere Weise miteinander verbindet. Der gebürtige

Ostfriese aus Leer studierte an der Musikhochschule Lübeck Kirchenmusik mit Hauptfach Orgel bei

Pfarrgemeinde

Orgelfeuerwerk in Seelisberg –
90 Jahre Kirche und Orgel St. Michael

Musikalische Zeitreise mit Oliver Tjabben mit Kirchengeschichte
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Prof. Arvid Gast sowie Musikwissenschaft/-theorie. Daneben studierte er Mathematik an der

Universität zu Lübeck. Schon während seiner Jugend erhielt er am Organeum in Weener eine breit

angelegte Ausbildung, d ie neben Orgel und Theorie auch historische Instrumente wie Clavichord,

Cembalo und Harmonium einschloss.

Tjabben verbindet seine musikalische Arbeit mit einem ausgeprägten forschenden Interesse. Als

Mitglied der Internationalen Max-Reger-Gesellschaft beschäftigt er sich insbesondere mit der Musik

der deutschen Romantik. Meisterkurse bei renommierten Organisten wie Michael Radulescu, Harald

Vogel, Daniel Roth, Léon Berben, Krzysztof Urbaniak, Michael Schönheit und Henry Fairs erweiterten

seine musikalischen Perspektiven. Konzerttätigkeit, Forschungs- und Kompositionsprojekte sowie

Erfahrungen als Kirchenmusiker und Chorleiter ergänzen sein Profil. Seit 2026 lebt Tjabben in

Hamburg und ist dort als Studienreferendar am renommierten Christianeum tätig.

Das Orgelfeuerwerk in St. Michael verspricht damit weit mehr als ein klassisches Orgelkonzert: Es

ist eine musikalische und historische Reise durch 90 Jahre Kirche und Orgel – von der Klangsprache

Buxtehudes und Bachs über die deutsche Romantik bis hin zu den expressiven Klangwelten von

Reger, Distler und Alain.

Im Anschluss an das Konzert sind die Besucherinnen und Besucher zu einem Apéro
eingeladen, um den Jubiläumsabend in geselliger Atmosphäre ausklingen zu lassen.

90 Jahre Kirche und Orgel St. Michael – ein Jubiläum, das man hören, erleben und
gemeinsam feiern darf.

Pfarrgemeinde

Die alte und neue Kirche von Seelisberg
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Pfarrgemeinde Pfarrgemeinde

Seit einem Jahr bin ich in Seelisberg. In dieser

Zeit durfte ich viele schöne Erfahrungen

machen: in persönlichen Begegnungen, in den

Gottesdiensten und natürlich auch bei den

traditionellen Festen und Anlässen, bei denen

wir uns immer wieder treffen.

Ich fühle mich sehr wohl und bin dankbar für

die Offenheit und das Vertrauen, das mir an

diesem schönen Ort entgegengebracht wird.

Auch im Relig ionsunterricht versuche ich nun im

zweiten Schuljahr, ein wenig neue Wege zu

gehen und den Unterricht an unsere Zeit

anzupassen. Wir laden Fachleute mit

unterschiedlichen Erfahrungen und Fähigkeiten

ein. Musikpädagogik, Therapie, Tanz und Musik

spielen dabei eine wichtige Rolle. Denn unser

Glaube soll nicht nur etwas sein, das wir im

Unterricht oder in der Kirche kennenlernen. Er

soll unseren Alltag erfüllen und bereichern.

Und genau darum sollte es auch in einer

lebendigen Kirchgemeinde gehen: Miteinander
Kirche sein.

Ich möchte Sie herzlich ermutigen, sich mit

Ihren Fähigkeiten und Ideen einzubringen – sei

es neben dem Kirchenrat vielleicht in einem

Kirchenbeirat und Seelsorgerat, in der

Liturgiegruppe, als Lektorin oder Lektor oder in

einer anderen Form. Früher nannte man das in

verschiedenen Gemeinden, d ie aktiv waren, auch

Kirchenforum. Dort war man hellhörig für die

Stimme des Dorfes und entwickelte

strategische, zukunftsorientierte Gedanken und

Anstösse. Es braucht immer wieder Menschen,

d ie bereit sind, etwas mitzugestalten und an der

Entwicklung einer lebendigen Kirchgemeinde

mitzuwirken.

Gerade unserem Kirchenrat möchte ich dabei

auch danken für das Engagement und die Arbeit,

d ie heute schon geleistet wird. Gleichzeitig

wäre es schön, wenn sich weitere Menschen

finden würden, d ie sich für diese Aufgabe

interessieren und die lebendige Kirchgemeinde

neben dem Kirchenrat mit ihren Erfahrungen,

Ideen und Fähigkeiten ergänzen möchten. Nicht

als Ablösung von dem, was bereits da ist,

sondern als Verstärkung und als Möglichkeit,

Verantwortung auf mehrere Schultern zu

verteilen.

Wie schön wäre es, wenn sich auch in

Seelisberg immer mehr Menschen engagieren

könnten und wollten.

Auch unsere Gebetsstunden und andere

liturgische Feiern könnten wir immer mehr

gemeinsam gestalten. Wie schön ist der

Stallgottesdienst bei Familie Truttmann – ein

Gebet an einem Ort, der auch Kirche ist. Kirche

ist viel mehr, als wir manchmal denken.

Ein Jahr in Seelisberg – miteinander Kirche sein
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Pfarrgemeinde

Ich hoffe, dass wir miteinander Schritt für

Schritt eine lebendige und offene Kirchgemeinde

sein können. Die tragende Botschaft der Kirche

gehört mitten in unseren Alltag – auch heute

und in Zukunft.

Dazu gehört für mich auch die Vernetzung mit

Vereinen und Gruppen, mit Menschen, d ie

unserer Kirche nahe sind, aber auch mit jenen,

d ie sich eher fern fühlen. Kirche kann ein Ort der

Begegnung sein, wenn Menschen bereit sind,

sich zu öffnen und ihre Anliegen auf den Altar

des Lebens zu legen – wie bei der Segnung des

selektiven Sammelplatzes oder des

Feuerwehrhauses.

Eine lebendige Kirchgemeinde lebt davon, dass

sich möglichst viele Menschen mit ihren

Begabungen, ihrer Zeit und ihren Ideen

beteiligen können.

Wenn Sie eine Idee haben, wenn Sie gerne
etwas beitragen möchten oder wenn Sie sich
vorstellen können, in einer Gruppe wie
Kirchenbeirat und Seelsorgerat für eine
lebendige Kirchgemeinde Seelisberg
mitzuwirken, melden Sie sich und sprechen
Sie uns an. Jede Bereitschaft ist wertvoll.

Wie schön wäre es, wenn wir in Seelisberg

immer mehr Menschen gewinnen könnten, d ie

sich aktiv beteiligen und sich für die Vernetzung

und für das Gute einsetzen.

Ich freue mich auf viele weitere Begegnungen

und auf alles, was wir miteinander gestalten

können.

Herzliche Grüsse

Dr. Sándor F. Szakács

Theologe im Praxisjahr

Kirchgemeinde Seelisberg

Sándor Szakács Text und Fotos
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Ein feierlicher Auftakt im oberen Beinhaus der 
katholischen Pfarrkirche Stans stimmte die An-
wärterinnen und Anwärter auf die Sitzung ein. 
In seinem Grusswort erinnerte Dekan Melchior 
Betschart an die Worte des Apostels Paulus 
aus dem ersten Korintherbrief, seine Gaben für 
das Gemeinwohl einzusetzen und seinen Mit-
menschen die Chance zu geben, zu zeigen, was 
in ihnen stecke. 

Gremien bis 2030 bestätigt
Für die Legislaturperiode 2026 bis 2030 wurden 
von den 38 Stimmberechtigten im Amt als Kir-
chenräte des Kleinen Kirchenrates bestätigt: 
Monika Rebhan Blättler, Markus Luther-Imbo-
den, Erich Amstutz, Gregor Schwander, Gabrije-
la Odermatt, neu gewählt wurde Heidy Nieder-

berger-Kreienbühl. Monika Rebhan Blättler als 
Präsidentin und Markus Luther-Imboden als 
Vizepräsident wurden für eine Amtszeit von 
zwei Jahren wiedergewählt. Ausserdem wurde 
Klaus Hengstler als Sekretär der Landeskirche 
bestätigt. Für die Geschäftsprüfungskommis-
sion (GPK) wurden folgende drei Personen für 
eine vierjährige Amtszeit gewählt: Nathalie Hä-
berli als Präsidentin, sowie Markus Leuthold 
und neu Patricia Dahinden als Nachfolgerin von 
Thomas Rebsamen. Als Stimmenzählende für 
vier Jahre wurden gewählt: Gerhard Baumgart-
ner und Brigitte Küchler Amgarten, sowie als 
Ersatz-Stimmenzähler Andreas Christen-Wa-
ser. Die nächste Sitzung des Landeskirchenra-
tes Nidwalden ist auf den 16. November 2026 
anberaumt. 

Grosser Kirchenrat – Konstituierende Sitzung – 7. September 2026

Landeskirchenrat Nidwalden startklar
Die Katholische Landeskirche Nidwalden hat ihren Grossen und Kleinen Kirchenrat  

für die Amtsperiode von 2026 bis 2030 neu bestellt – mit einer konstituierenden Sitzung  

am 7. September 2026 im Landratssaal des Rathauses Stans. 

Bild: Landratssaal, Rathaus Stans: Konstituierende Sitzung des Grossen Kirchenrates der Römisch-Katholischen Lan-

deskirche Nidwalden im Landratssaal des Rathauses Stans, 7. September 2026
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Anwärterinnen und Anwärter 
mit kirchlicher Erfahrung
Gemäss Art. 34 der Verfassung der Katholi-
schen Landeskirche Nidwalden wurden die Mit-
glieder des Kleinen Landeskirchenrats aus den 
Mitgliedern des Grossen Landeskirchenrats zur 
Wahl empfohlen. Sie gehören damit gleichzeitig 
zur Legislative und zur Exekutive. Landeskir-
chenpräsidentin Monika Rebhan Blättler beton-
te die Erfahrung der Anwärterinnen und Anwär-
ter im kirchlichen Bereich, seien doch etliche 
von ihnen mit Ämtern in Kirchen- oder Kapell-
räten oder mit Funktionen in Pfarreien und Kap-
laneien vertraut. 

Text und Fotos: Thomas Stucki, 

Medienbeauftragter

Katholische Landeskirche Nidwalden

«Wir sind auf einem 
guten Weg – dafür bin 

ich sehr dankbar!»
Monika Rebhan Blättler

Römisch-Katholische Kirche Nidwalden

Präsidentin Grosser und Kleiner 

Landeskirchenrat

Bild: Vereidigung der neu gewählten Mitglieder des Grossen Kirchenrates der Landeskirche Nidwalden im oberen Bein-

haus bei der katholischen Pfarrkirche Stans
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Diözesanbischof Joseph Maria Bonnemain ent-
sandte am 19. September 2026 acht neue Seel-
sorgende ins Bistum Chur, darunter drei für die 
Bistumsregion Urschweiz. So war die Missio ca-
nonica in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Hergis-
wil die erste ihrer Art seit dem Jahr 2018. Aus 
Nidwalden wurde Matej Vereš in den kirchlichen 
Dienst berufen und er erinnert sich an die be-
sondere Atmosphäre: «Es war schön zu erle-
ben, dass so viele Menschen diesen Schritt mit 

uns teilen und sich darüber mitfreuen», so der 
Theologe. Den persönlichen Segen des Bischofs 
habe er als Zeichen der Ermutigung und des 
Vertrauens empfunden, und als Bestärkung sei-
nes weiteren Wegs im kirchlichen Dienst, er-
klärt Vereš. 

Text: Thomas Stucki, Medienbeauftragter, Katholische 

Landeskirche Nidwalden

Missiofeier

Zuletzt vor acht Jahren
Erstmals seit dem Jahr 2018 wurden in der Bistumsregion Urschweiz wieder Seel­

sorgerinnen und Seelsorger in den kirchlichen Dienst entsandt; mit einer Missiofeier in der 

Pfarrkirche St. Nikolaus in Hergiswil. 

Bild: Diözesanbischof Joseph Maria Bonnemain und 

Seelsorger Matej Vereš nach der Missiofeier in der 

Pfarrkirche St. Nikolaus, Hergiswil, 19. September 

2026 (Foto: Andréas Härry ©)

Acht neue Seelsorgende 
für das Bistum Chur

Tobias Briker
Bernarda Brunovic
Igor Lukenda
Norbert Nagy 
Martin Schacher
Stefan von Deschwanden
Silke Weinig
Matej Vereš

«Die Feier war ein sehr 
persönlicher Moment»

Matej Vereš, Seelsorger

Römisch-Katholische Pfarrei 

St. Nikolaus, Hergiswil am See
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Agenda

Der besondere Anlass
Samstag, 17.10.26

08:30 Uhr Gartenneubau und geselliges Beisammensein Pfarrei Ennetmoos,
Pfarrhaus

Sonntag, 18.10.26

09:00 Uhr Älperchilbi-Festgottesdienst  
mit Jodlercheerli Brisäblick

Pfarrei Stans,
Pfarrkirche Stans

09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank,  
Musik: Kathrin Wüthrich, E-Piano

Pfarrei Emmetten,
Pfarrkirche Emmetten

09:30 Uhr Z’Chilä mit dä Familiä – Familiengottesdienst, 
Beisammensein im Pfarreizentrum

Pfarrei Ennetbürgen,
Pfarrkirche Ennetbürgen

17:00 Uhr Orgelfeuerwerk zum 90-jährigen Kirchen-  
und Orgeljubiläum der Kirche St. Michael 

Pfarrei Seelisberg,
Pfarrkirche St. Michael

Freitag, 23.10.26

18:30 Uhr Wildabend im Pilgerhaus Kaplanei Niederrickenbach,
Pilgerhaus

Sonntag, 25.10.26

09:00 Gottesdienst  
mit Ehrenprediger Pfarrer Thomas Ruckstuhl

Pfarrei Buochs,
Buochs

09:00 Festgottesdienst Älplerchilbi Pfarrei Wolfenschiessen,
Pfarrkirche Wolfenschiessen

09:30 Chilächilbi-Gottesdienst, Fahneneinzug, 
Kirchenchor, Apéro, Feldmusik Beckenried

Pfarrei Beckenried,
Pfarrkirche Beckenried

10:00 Volks-Chile und Eucharistiefeier,  
anschliessend Oktoberfest im Chilezentrum

Pfarrei Hergiswil,
Katholische Kirche Hergiswil

10:30 Ökumenischer Gottesdienst,  
anschliessend Oeki-Fäscht

Pfarrei Stansstad,
Katholische Kirche Stansstad
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Impressum

erscheint 14-täglich

Redaktion pfarreilicher Teil Redaktion regionaler Teil Druck

Pfarreisekretariat, Monika Wipfli Fachstelle KAN, Dr. Gian-Andrea Aepli Druckerei Odermatt

Pfarrhaus 1, 6377 Seelisberg Bahnhofplatz 4, 6371 Stans Postfach 50, 6383 Dallenwil

041 820 12 88, pfarramt@kirche-seelisberg.ch 041 610 74 47, pfarreiblatt@kath-nw.ch

09.00 Uhr Busfahrt ab Seelisberg, mit Halt an allen Busstationen in Seelisberg
Um ca. 10.00 Uhr Ankunft in Flüeli Ranft, Zeit zur freien Verfügung

11.30 Uhr Mittagessen individuell in einem Restaurant in Flüeli .

13.20 Uhr Weiterfahrt nach Sachseln

14.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in der Pfarrkirche Sachseln

15.45 Uhr Rückfahrt nach Seelisberg

Fahr- und Unkostenbeitrag: Erwachsene Fr. 35.00 /Jugendliche bis 19 Jahre Fr. 29.00 /
Kinder bis 10 Jahre gratis!

Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich bis Donnerstag. 21. Oktober, an die
Treib-Seelisberg-Bahn AG, Telefon 041 820 15 63 oder info@seelisberg.com

Informationen über die Velo-, Fuss- und Jugendwallfahrt erhalten Sie unter www.kath-uri.ch

Urner Landeswallfahrt
nach Sachseln
Samstag, 24. Oktober 2026


